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Anfrage A/2018/272 zum Baumschutz im Landkreis Potsdam-Mittelmark 
 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Seidel, 
 
Ihre Fragen möchte ich wie folgt beantworten: 
 
Zu 1.  Wie viele Bäume sind jährlich im Zeitraum der letzten 10 Jahre im Landkreis 
gefällt und nachgepflanzt worden? Bitte getrennt nach Kreisstraßen und anderen 
Straßen. 
 
Eine Übersicht zu den jährlichen Baumverlusten (im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht) 
und Neupflanzungen an Kreisstraßen ab dem Jahr 2004 erhalten Sie in der Anlage. Nicht 
enthalten sind Zahlen zu gefällten Bäumen und Neupflanzungen im Rahmen von Straßen-
baumaßnahmen an Kreisstraßen, da hierzu keine statistische Erfassung vom KSB statt-
findet. Für andere Straßen können entsprechende Angaben nur vom zuständigen Baulast-
träger gemacht werden. 
 
Zu 2.  Für wie viele Bäume wurden in den vergangenen zehn Jahren Ausnahmege-
nehmigungen zur Fällung erteilt? Bitte nach Landesstraßen, Kreisstraßen und 
kommunalen Straßen trennen. 
 
Von Ausnahmegenehmigungen zur Fällung von Bäumen sind lediglich die Straßenbaumaß-
nahmen an Kreisstraßen im Rahmen der Eingriffsregelung betroffen. Hierzu können leider 
keine Angaben gemacht werden, da eine statistische Erfassung vom KSB nicht stattfindet. 
Für andere Straßen können entsprechende Angaben nur vom zuständigen Baulastträger 
gemacht werden. 
 

Zu 3. Wie viele Ordnungswidrigkeiten in Bezug auf den Baumschutz wurden in den 
letzten 10 Jahren im Landkreis festgestellt (bitte nach einzelnen Jahren aufgliedern)? 
 
Zu 4.  In welchen Städten und Gemeinden des Landkreises werden die Ausnahme-
genehmigungen von der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises erteilt? 
 
Zu 5. Welche Städte und Gemeinden im Landkreis haben keine Baumschutzsatzung? 
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Die Zuständigkeit für die vorgenannten Fragen liegt nicht beim Kreisstraßenbetrieb und kann 
von diesem nicht beantwortet werden. Es wird auf die Antworten der unteren Naturschutz-
behörde verwiesen.  
 
Zu 6. Können Bürgerinnen und Bürger die Ergebnisse der Baumschauen einsehen? 
Wenn ja, wo und welche behördlichen Schritte sind zur Einsichtnahme durch 
Bürgerinnen und Bürger zu unternehmen? Wenn nein, warum nicht? 
 
Die Ergebnisse der Baumschauen können beim KSB eingesehen werden. Hierzu ist ein 
formloser Antrag beim KSB notwendig. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
Blasig 
Landrat 


